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Exkursionsprogramm

Kleine Exkursionen 2011
Überblick:

1. Stadtrundgang auf den Spuren geographischer Namen in
München
Fr 15. April 2011, Dr. Wolf-Armin von Reitzenstein

2. Geographische Namen in den Bayerischen Alpen
Sa 16. April 2011, Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Wolf-Armin von Reitzenstein

3. Kulturlandschaft rund um den Auerberg (Lkr. Ostallgäu und 
Weilheim) „Aufgaben und Ergebnisse der integrierten ländlichen 
Entwicklung“
Sa 28. Mai 2011, Prof. Dr. Hans Frei

4. „Vielfalt der Natur und Kultur in Ostsachsen/Oberlausitz“
(Fronleichnamsexkursion)
Mi 22. Juni – So 26. Juni 2011, Prof. Dr. Otfried Baume, Dr. Brita Baume

5. Spaziergang entlang der Würm. Eine Führung von Pasing nach 
Obermenzing durch 1200 Jahre Kulturgeschichte
Sa 9. Juli 2011, StDin a. D. Doris Barth

6. „Mit Glazius unterwegs“ Glazialmorphologische Tagesexkursion 
Mittenwald
Sa 16. Juli 2011, OStR Dr. Michael Streifinger

7. Westliches Karwendelgebirge
Sa 23.Juli 2011; Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Thomas Mayer

mailto:ggm@geographie.uni-muenchen.de
http://www.ggm-online.de


1. Stadtrundgang auf den Spuren geographischer Namen in 
München
Fr 15. April 2011, wissenschaftliche Leitung: Dr. Wolf-Armin von Reitzenstein
Route und Themen:
Die Tour beginnt am Internationalen Bildungszentrum (IBZ) und wird von dort aus kreuz und 
quer durch die Münchener Altstadt führen. Auf diesem Spaziergang wollen wir uns vor allem mit 
der Geschichte und Herkunft geographischer Namen in München beschäftigen, vielleicht gibt es 
dabei sogar an vermeintlich Altbekanntem noch einiges neu zu entdecken. Zur inhaltlichen 
Vorbereitung auf diesen Stadtrundgang findet am Vorabend (14.4.2011, 18.00 Uhr) 
ein Vortrag von Herrn Dr. v. Reitzenstein „1000 Jahre Ortsnamenforschung in 
Bayern“ statt (Department für Geographie, Luisenstraße 37, Hörsaal 230).

Hinweise: 
Bequeme Schuhe und ggfs. Regenschutz
Teilnehmerzahl: max. 20
Treffpunkt: 17.00 Uhr IBZ, Amalienstraße 38
Preis: EUR 10,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
_____________________________________________________________________________

2. Geographische Namen in den Bayerischen Alpen
Sa 16. April 2011, wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Wolf-Armin von
Reitzenstein
Route und Themen: Die Tour führt von München in die Bayerischen Alpen nach Garmisch-
Partenkirchen. Neben der geologischen und glazialmorphologischen Situation und der 
Landschaftsentwicklung stehen vor allem die geographischen Namen dieser Region im 
Vordergrund. Bergnamen, Flurnamen, Ortsnamen, Gewässer- und Furtnamen usw. in ihren 
geographisch-historischen sowie etymologischen Zusammenhängen werden erläutert. Zur 
inhaltlichen Vorbereitung auf diese Exkursion findet am 14.4.2011, um 18.00 Uhr 
ein Vortrag von Herrn Dr. v. Reitzenstein „1000 Jahre Ortsnamenforschung in 
Bayern“ statt (Department für Geographie, Luisenstraße 37, Hörsaal 230).

Hinweise: 
Festes Schuhwerk und ggfs. Regenschutz, Rucksackverpflegung 
Teilnehmerzahl: max. 25
Treffpunkt/Abfahrt: 8.00 Uhr, Bahnhofsplatz vor dem Hertie/Karstadt-Kaufhaus, gegenüber 
vom Hauptbahnhof
Preis: EUR 28,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
_____________________________________________________________________________



3. Kulturlandschaft rund um den Auerberg (Lkr. Ostallgäu und 
Weilheim) „Aufgaben und Ergebnisse der integrierten ländlichen 
Entwicklung“
Sa 28. Mai 2011, wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Hans Frei
Route und Themen: Im Gipfelbereich des Auerbergs lag die älteste römische Siedlung 
Bayerns. Zu Füßen des Auerbergs entlang des Lechs verlief die römische Fernstraße Via 
Claudia. Auf dem Gipfel steht die Wallfahrtskirche St. Georg mit romanischem Ursprung. Rund 
um den Auerberg sind in den Dörfern und Weilern nahezu alle landschaftstypischen Zeugnisse 
des Bauens und der Landwirtschaft, des Handels und des Handwerks als Dokumente der 
kulturlandschaftlichen Entwicklung sichtbar vertreten oder als Funde/Objekte im Museum 
präsentiert. Mit großem Erfolg haben 13 Gemeinden im Rahmen der integrierten ländlichen 
Entwicklung Ökologie und Kultur, Landwirtschaft, Handwerk und Tourismus gefördert. Auf der 
Exkursion werden die Ergebnisse vorgestellt und mit Experten vor Ort diskutiert.
Hinweise: 
geeignetes Schuhwerk und Regenschutz für kleine Wanderungen, Mittagseinkehr geplant
Teilnehmerzahl: max. 35
Treffpunkt/Abfahrt: 7.30 Uhr, Bahnhofsplatz vor dem Hertie/Karstadt-Kaufhaus, gegenüber 
vom Hauptbahnhof
Preis: EUR 28,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
_____________________________________________________________________________

4. „Vielfalt der Natur und Kultur in Ostsachsen/Oberlausitz“
(Fronleichnamsexkursion)
Mi 22. Juni – So 26. Juni 2011, wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Otfried Baume, Dr. Brita 
Baume
Route und Themen: Görlitz-Marienthal-Zittau-Oybin-Bautzen-Rammenau-Kamenz-Radeberg-
Radebeul-Meißen 
Die vielfältigen Natur- und Kulturaspekte dieser Region, mit ihren Berg-, Hügel- und 
Tallandschaften, den kulturellen Schätzen und wirtschaftlichen Strukturen und Entwicklungen 
stehen im Mittelpunkt der Exkursion. Folgende Schlaglichter geben die geographischen, 
geologischen, historischen, kulturellen und literarischen Inhalte wieder: 
Granit, Sandstein, Basalt – geologische Vielfalt in der Oberlausitz; Zittauer Gebirge (Jonsdorfer 
Felsenstadt, Kelchstein, Mühlensteinbrüche, Lausche); Bergbaufolgen im Oberlausitzer 
Braunkohlenrevier; Dresdner Elbtalweitung; Meißner Porzellan; sächsische Weinstraße; Kultur 
und Geschichte der Sorben; bedeutende Persönlichkeiten (Lessing, Fichte, Strittmatter, Brezan)

Hinweise: festes Schuhwerk erforderlich, aber keine schwierigen Touren geplant
Teilnehmerzahl: max. 25
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus (Klimaanlage, Kühlschrank, WC), 
Übernachtungen/Frühstück im „Mercure Parkhotel“ in Görlitz (2x), „Radisson Blue Park Hotel, 
Radebeul“ (2x); wissenschaftliche Exkursionsleitung, Info-Material, Eintritt und Führungen, 
Treffpunkt/Abfahrt: 7.00 Uhr Bahnhofsplatz vor dem Hertie/Karstadt-Kaufhaus, gegenüber 
vom Hauptbahnhof; Rückkehr 26. Juni gegen 20.00 Uhr am Hauptbahnhof München
Preise: für Mitglieder im DZ EUR 450,-/Nichtmitglieder: EUR 475,-/EZ-Zuschlag EUR 100,-

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
__________________________________________________________________________



5. Spaziergang entlang der Würm. Eine Führung von Pasing nach 
Obermenzing durch 1200 Jahre Kulturgeschichte
Sa 9. Juli 2011, wissenschaftliche Leitung: StDin a. D. Doris Barth
Route und Themen: Schwerpunkte der Exkursion sind Kirchen, Mühlen und Burgen bzw. 
Schlösser, Wirtshäuser und ehemalige Würmbäder sowie die Würmregulierungen im 
Zusammenhang mit dem Bau der Eisenbahn und der Errichtung von Industrien. Dauer der 
Führung 14 - 17 Uhr

Hinweise: Bequeme Schuhe und ggfs. Regenschutz; Einkehrmöglichkeiten Schlossgaststätte 
Blutenburg oder Alter Wirt in Obermenzing
Teilnehmerzahl: 20
Treffpunkt: 14.00 Uhr Südausgang des Pasinger Bahnhofs (Telefonzellen), Anfahrt mit den S-
Bahnlinien 3, 4, 5, 6, 8; Rückfahrt mit dem Metrobus 56 von der Haltestelle Blutenburg
Preis: EUR 10,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
_____________________________________________________________________________

6. „Mit Glazius unterwegs“. Glazialmorphologische 
Tagesexkursion Mittenwald
Sa 16. Juli 2011, wissenschaftliche Leitung: OStR Dr. Michael Streifinger
Route und Themen: Die An- und Abreise erfolgt individuell (Fahrgemeinschaften bilden…). Es 
handelt sich um eine familienfreundliche Bergtour im Kranzberggebiet. Mittag besteht die 
Möglichkeit zur Einkehr am Lautersee; Kranzberggipfel – ein glazialmorphologisches Panorama; 
Der Hauptdolomit: Gestein, Boden- und Landschaftsbildner; Kare – die Ursprungsgebiete der 
Gletscher; Trogtäler – großflächige Zeugen glazialer Aktivitäten; Glaziale Seen – kleinräumige 
Zeugen eiszeitlicher Formung; Buckelwiesen – postglazialer Indikator einer Kulturlandschaft; 
Kerbtäler – eindrucksvolles Ergebnis der Tiefenerosion; Gletscherschliff – Auf den Spuren von 
Albrecht Penck; Tumuli – Indikatoren des Eisrückgangs. Die Exkursion ist didaktisch 
ausgerichtet und daher besonders für Lehrkräfte aller Schularten zu empfehlen.
Hinweise: festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, eine wetterfeste Schreibunterlage und 
Stifte sind mitzubringen. Für ausreichend Getränke und evtl. Brotzeit ist selbst zu sorgen.
Teilnehmerzahl: max. 20
Treffpunkt: 9:30 Uhr Talstation des Kranzbergliftes Mittenwald, Ende um ca. 16:30 Uhr in Wallgau
Preis: EUR 10,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
__________________________________________________________________________

7. Westliches Karwendelgebirge
Sa 23. Juli 2011, wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Thomas Mayer
Route und Themen: Bergfahrt mit Seilbahn, Rundgang im Karwendel mit Besteigung der 
Westlichen Karwendelspitze (optional), Rückweg entweder mit Seilbahn oder Fußmarsch durch 
das Dammkar (mit Einkehr Dammkarhütte). Alpine Geomorphologie, Karst, Gebirgslöss, rezente 
Prozesse.

Hinweise: Bergtaugliche Kleidung ( v.a. feste Schuhe, Regenschutz), Rucksackverpflegung
Teilnehmerzahl: 20
Treffpunkt: 9.30 Uhr Talstation Karwendelbahn Mittenwald, (Seilbahnkosten individuell)
Preis: EUR 10,--

Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2011
_____________________________________________________________________________


